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Ergebnisprotokoll der Vorstandssitzung vom 30.06.2026, 17.35 – 18.50 Uhr 
Ort: Synagoge Roonstraße 
Leitung: Prof. Dr. Wilhelm 

Protokoll: Rita Bretz Stand 24.06.2026 

 
 
Anwesend:  
s. TN-Liste im Anhang; 
 
Ad 1 – Protokoll vom 17.03.2026: 
Genehmigt;      
 
Ad 2 – Beschlusskontrolle: 
 

- Jour fixe für neue Mitglieder: AK „Junge Kölnische Gesellschaft“ läuft, nächstes 
Treffen am 03.09.2026 um 18.00h im Café Goldmund, Güven Cöcü bleibt 
Ansprechpartner und Koordinator – ein herzliches Dankeschön und weiter gehts! 

- Für den wiederkehrenden Schweigegang anlässlich des Gedenktages zur 
Reichspogromnacht sind bereits im Vorfeld umliegende Schulen rund um das BK 
Lindenstr. zwecks Teilnahme/Beteiligung angesprochen – Hr. Freund schlägt vor, GE 
aus Troisdorf zum Gedenktag einzuladen; 

- Einwerbung neuer Finanzmittel (Hr. Spölgen); 
- Neue Anträge „Demokratie leben“ (Geschäftsstelle); 

 
Ad 3 – Genehmigung der TO: 

Genehmigt; 
 
Ad 4 – Treffen mit Kooperationspartnern, Arbeit in den Gremien und Aktuelles: 

- Projekt Fachstelle Antisemitismus/ Fr. Klein berichtet: bisherige (Mit)-
Finanzierung durch die Stadt scheint dauerhaft gesichert und damit verstetigt; 
zusätzlich sollen Landesmittel von rund 25.000,00€ eingespeist werden; 

- Jubiläum 70 Jahre Kölnische Gesellschaft: vertagt; 
- Pressegespräch „Demokratie leben“: Förderrichtlinien wurden politisch 

„umgestellt“ sowie Mittel gestrichen; nach entsprechender Kritik am Förderstopp 
können nun doch neue Anträge eingereicht werden; 

- Vorbereitung Holocaust-Gedenktag (Hr. Becker): in Vorbereitung; 
Themenschwerpunkt noch offen (entweder „Frauenwiderstand“ oder „Juristen“); 

- „Jour fixe“ und Allianz gegen Antisemitismus (Hr. Cöcü): s.o.; Verweis auf 
Kundgebung zum „Tag der Solidarität mit Juden und Israel“ am 10.07.2026 am 
Chlodwigplatz; Kölnische Gesellschaft trägt die Kundgebung mit; Verwandte einer 
ehemaligen Geisel aus Nir Oz hält Vorträge und soll zum Schweigegang am 5.11. 
eingeladen werden; 

- „AG jüdisch und christlich beim Deutschen Evangelischen Kirchentag“: Hr. Meier 
ist Mitglied der Vorbereitungsgruppe (bisher 4 Sitzungen), die den nächsten 
Kirchentag vom 05. – 09. Mai 2027 mitgestalten wird; geplant sind u.a. dezentrale 
Lehrhausveranstaltungen unter Einbindung der Synagogen; 
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- AG „Christlich-jüdische Gesellschaften NRW“ (Hr. Meier): Mittel des 
Dachverbandes sind knapp, Überlegung: große Gesellschaften geben an kleinere 
ab;  

 
 
Ad 5 – Finanzen/ s. Anlage 1: 

Kurzfassung Hr. Spölgen: 2025 ist abgeschlossen & alles im grünen Bereich; guter 
Start 2026; neue Mittel sollen eingeworben werden; Einzelspender 20.000,00€! 
 

Ad 6 – Vorbereitung Mitgliederversammlung: 
s. Anlage 2; neuer Geschäftsführer Herr Dr. Osterer wird begrüßen; Hr. Freiwald 
schlägt vor, das „Aus“ für Köln als Nebenstelle Yad Vashem zu thematisieren und 
Bedauern zum Ausdruck zu bringen; 
 

Ad 7 – Veranstaltungen:  
Vergangene Veranstaltungen: 

- Lehrhausveranstaltungen 1/2026: s. Bericht/ Protokoll MV; 
- Führungen rechtsrheinisch (Fr. Bretz): gut besucht; 
- Teilnahme Jubiläum Sparkasse (Hr. Spölgen, Hr. Meier): großes Engagement seitens 

der Sparkasse; vielfältige Kooperationen; 
- Israel-Tag 22.04.2026 Rathenauplatz (Hr. Freund): KGfCJZ war mit einem Stand 

vertreten;  
- „Kein anderes Land“ Lesung mit Sarah Levy am 04.05. (Hr. Meier): in Kooperation mit 

kath. Kirche; sehr lebendige und gute Veranstaltung; 
- Buchvorstellung Prof. Dr. M. Khorchide „Ohne Judentum kein Islam“ 16.06.2026 im 

Domforum (Hr. Meier): sehr gute Veranstaltung (über 100 TN); Hr. Khorchide steht 
komplett unter Polizeischutz; 
 
Kommende Veranstaltungen: 

- 3. Lehrhausveranstaltung 15.07.2026 (Hr. Freund): letzter Teil der Reihe „Jüdisches 
Leben im Köln der Weimarer Republik“, Thema: Juden und Nichtjuden; 

- Soiree Hans Encke (Hr. Seiger): Ablauf steht; 
- Veranstaltung(en) Kunstwerk Dom (Hr. Freund): Vorbereitungen sind in Verzug 

geraten, geplante Veranstaltungen können (wahrscheinlich bis Jahresende) nicht 
mehr stattfinden; die Künstlerin Andrea Büttner hat Sorge, von der katholischen 
Kirche vereinnahmt zu werden (“…mein Kunstwerk und eure theologische 
Interpretation…“); AG tagt am 09.11.2026; 

- Veranstaltung mit Hanka Meves (historischer Roman „Der Künstlerinnen-Klub“): 
Premierenlesung am 04.09.2026 um 18.00h im Kölnischen Stadtmuseum; 
17.09.2026 um 19.30h im Domforum: Literarisches Konzert zu Maria Herz, s. Anl. 4; 

- Theologische Studientagung (Hr. Freiwald): geplanter Termin: 12.11.2026, mögliches 
Thema: „Erbsündenlehre“; 

- Gisberts-Lewin-Preis 14.10.2026: Planung läuft, ähnlicher Ablauf wie Vorjahre;  
- Da Pacem 14.11.2026: 

Hr. Meier: in Kooperation mit dem „FV Romanische Kirchen“; Planung läuft, ähnlicher 
Ablauf wie Vorjahre; Hr. Freund spricht für die KGfCJZ; 

-  
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Ad 8 – Verschiedenes: 
- 4 neue Mitglieder aufgenommen, s. Anlage 5; 
- Termine erweiterter Vorstand:  

15. Oktober 2026, 
- 16. November 2026; 

 
 
 
Themenspeicher: 

- Teilnahme an Sitzungen von „Rom.eV.“ – wer übernimmt??… 
- …vom 02.09.2025: Werden weitere VertreterInnen religiöser Gruppen in die 

Vorstandssitzungen eingeladen /Hr. Seiger)? 
- Aktualisierung der am 17.03.2026 ausgegebenen Tabelle „Teilnahme an 

Arbeitskreisen innerhalb und außerhalb der Kölnischen Gesellschaft für Christlich-
Jüdische Zusammenarbeit (2025ff.)“ 

- Wissenschaftliche Aufarbeitung der Gründungsgeschichte der Kölnischen 
Gesellschaft  

-  
           
         


